
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

PPffaarrrrnnaacchhrriicchhtteenn 

SStt..  MMaarriiää  HHiimmmmeellffaahhrrtt  
 

 18. bis 24. April 2021  
3. Sonntag der Osterzeit 

 

 

 

 

                
 Du mein Hirte? Nichts würde mir fehlen. 

 
Führ mich zu blühenden Weiden, 

lass mich lagern an strömendem Wasser, 
dass meine Seele zu Atem kommt, 

dass ich die rechten Pfade wiedergehen kann 
dir nach. Du mein Hirte? Nichts soll mir fehlen. 

 
Muss ich in den Abgrund, die Todesschlucht, 

dann packt mich Angst - bist du bei mir, 
werde ich nicht sterben vor Angst. 

 
Du hast den Tisch schon gedeckt - meine Spötter 

wissen nicht, was sie sehen: 
dass du meine Füße wäschst, sie salbst mit Balsam, 

mir einschenkst, trink nur, sagst du. 
 

Nichts wird mir fehlen. 
 

Lass es so bleiben, dieses Glück, 
diese Gnade, all meine Lebenstage. 
Dass ich bis ans Ende meiner Jahre 

wohnen werde in deinem Haus. 
 

Du mein Hirte, nichts wird mir fehlen. 

Huub Oosterhuis 

 



 

 

Woche für das Leben 
In dieser Woche findet die ökumenische Woche für das Leben 
statt. Sie steht in diesem Jahr unter dem Thema „Leben im 
Sterben“. Nachdem sie im vergangenen Jahr aufgrund des 
bundesweiten Lockdowns nicht stattfinden konnte, wird die 
Sorge um Schwerkranke und sterbende Menschen durch palli-
ative und seelsorgliche Begleitung sowie die allgemeine Zu-
wendung thematisch erneut aufgegriffen. Pastoralreferentin 
und Krankenhausseelsorgerin Johanna Tenhumberg-Pleie 
wird dazu an diesem Wochenende die Predigt halten.  
 
Die „Osterkrippe“  
in der St.-Marien-Kirche bleibt bis Pfingsten stehen. Das Vor-
bereitungsteam möchte in den verbleibenden Wochen die 
Szenen der Sonntagsevangelien nachstellen. Die „Krippe“ wird 
sich also wöchentlich ändern und lädt so zum Verweilen ein. 
 
Dankschreiben von AVICRES 
Der Name AVICRES (Associação Vida no Crescimento e 
na Solidariedade) ist eine portugiesische Abkürzung. Sie be-
deutet übersetzt: Gemeinschaft für das Leben, damit es wach-
se in Solidarität. Die AVICRES ist ein brasilianisches Sozial-
werk in Nova Iguaçu und auf allen politischen Ebenen als ge-
meinnützige Organisation (NGO) anerkannt. Die Brasilieninitia-
tive AVICRES e.V. versteht sich als deutsche Partnerorganisa-
tion. Der Arbeitskreis „Nova Iguaçu“ hat im Februar eine 
Spende in Höhe von 10.000,- Euro an AVICRES überwiesen. 
Frau Schmiemann als Ansprechpartnerin erhielt in den letzten 
Tagen ein Dankschreiben, das wir auf unserer Homepage ver-
öffentlicht haben.   
 
Glaubensgespräche 
Die Reihe der Glaubensgespräche wird voraussichtlich im Mai 
wieder aufgenommen. Ahaus ist eine der wenigen Städte, die 
eine schrittweise Öffnung ausprobieren dürfen! Am Mittwoch, 



 

 

dem 19. Mai, in der Ottensteiner St.-Georg-Kirche sowie am 
Donnerstag, dem 20. Mai, in der St.-Marien-Kirche Ahaus wird 
es jeweils um 20.00 Uhr um das Vaterunser gehen. Wenn man 
es genau unter die Lupe nimmt, hält es allerhand Überra-
schungen bereit. Man wird es anschließend neu verstehen und 
viel bewusster beten! 
 
Wahlen zum Kirchenvorstand und zum Pfarreirat 
Anfang November werden der Pfarreirat und die Hälfte des 
Kirchenvorstands neu gewählt. Die Gremien haben sich für die 
Form einer allgemeinen Briefwahl entschieden. Deshalb müs-
sen die Kandidatinnen und Kandidaten bereits im Juni festste-
hen. Wir bitten alle, die sich für eine lebendige Gemeinde ein-
setzen und die Kirche vor Ort glaubwürdig gestalten wollen, 
sich als Kandidatin oder Kandidat für eines der beiden Gremi-
en zur Verfügung zu stellen. Wer Interesse hat oder Fragen 
dazu stellen möchte, kann sich gerne an Pfarrer Stefan 
Jürgens wenden: juergens-s@bistum-muenster.de. 
 
Segnungsgottesdienst für Liebende 
Der Vatikan hat unlängst Segensfeiern für gleichgeschlechtli-
che Paare zu verbieten versucht. Eine Welle der Empörung 
gegen dieses Verbot und der Solidarität mit allen, die Gottes 
Liebe in einer verbindlichen und treuen Partnerschaft darstel-
len und leben wollen, ist daraus entstanden. Auch die meisten 
Bischöfe unterstützen dieses Anliegen, selbst der Papst will 
das römische Schreiben noch einmal überdenken. Denn Got-
tes Segen gilt allen Menschen, ganz gleich, wie sie empfinden. 
Deshalb bieten wir zwei Segnungsfeiern für Liebende an, und 
zwar am Montag, dem 10. Mai, um 20.15 Uhr jeweils in St. Ma-
rien Ahaus und St. Georg Ottenstein. Wenn Sie in einer auf 
Dauer angelegten, treuen Paarbeziehung sind und einen Se-
gen oder eine Segensfeier wünschen, können Sie sich auch 
an eine Seelsorgerin oder einen Seelsorger Ihres Vertrauens 
wenden. Wir finden für Sie das Passende! 



 

 

Das Pfarrbüro ist derzeit für Publikumsverkehr geschlos-
sen. Vormittags von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr können Sie uns 
gerne telefonisch kontaktieren und ggf. einen Termin vereinba-
ren. Oder Sie schreiben uns eine E-Mail. Wir freuen uns auf 
Sie und helfen Ihnen weiter! 
 
Krankenwoche 
In Notfällen ist über die Zentrale des St.-Marien-Kranken-
hauses, Tel. 990, ein Seelsorger zu erreichen. 
 
Aus unserer Gemeinde sind Maria Helmert, Willi Rathmer 
und Hermann Lepping verstorben. 
 
Herr, gib unseren Verstorbenen die ewige Ruhe, lass sie 
bei dir leben in Frieden! Amen. 
 
Redaktionsschluss für die Pfarrnachrichten der kommenden 
Woche ist jeweils Montagnachmittag um 17.00 Uhr. 
 
 
 

E-Mail: stmariaehimmelfahrt-ahaus@bistum-muenster.de 
Internet. www.st-marien-ahaus.de 

Tel.: 02561/896160 / Fax: 02561/8961622 
Fuistingstraße 14, 48683 Ahaus 

 
Telefonische Sprechzeiten Pfarrbüro: 

Montag – Freitag   9.00 – 12.00 Uhr 


